
3. Treffen der PG ZWK 
– Präsentation inkl. Anmerkungen aus 
den Diskussionen –
Mittwoch, 28. September 2022



Ablauf

 Begrüßung

 Was ist seit dem letzten Treffen der PG ZWK im März 
geschehen?

 Ergebnisse der Befragung und Projekte für 2023

 Wie geht es jetzt weiter?



Was ist seit dem letzten Treffen der PG ZWK 
im März geschehen?
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Info‐Film 825‐Jahrfeier

Befragung im Sommer



Was ist seit dem letzten Treffen der PG ZWK 
im März geschehen?

Was bisher von den Ideen aus den Veranstaltungen und 
Gesprächen schon umgesetzt wurde: 

 2. Basketballkorb ist installiert

 „Jugendfahrt“ im Rahmen der Ferienspiele aufgenommen

 Angebote für Jugendliche (ausgefallen > keine Anmeldungen)

 gesamtkommunales Vereinstreffen „Dachverein“ 
(durchgeführt im September)



Was ist seit dem letzten Treffen der PG ZWK 
im März geschehen?

Was bisher von den Ideen aus den Veranstaltungen und 
Gesprächen schon umgesetzt wurde: 

 barrierefreier Zugang Lind 
geschaffen

 Querungshilfe für 
Senioren (Altenheim) 
wird zur Zeit gebaut



Befragung „Zukunftswerkstatt Kommune“: 
Wie wollen Sie in Romrod leben?
• Kontakt mit Bevölkerung kommen
• Umfrage 20.07. bis 20.09.2022 (ca. 60 Tage)
• 240 ausgefüllte Fragebögen
• zu gleichen Teilen Männer und Frauen
• Hälfte Bevölkerung Kernstadt, alle Orte dabei
• ca. 1/5 je drei Altersgruppen der 31 bis 60 Jahre (18–23‐Jährige: 
3,5 % und 24–31‐Jährigen: 6,5 %)

Ergebnisse der Befragung 



In welche Bereiche soll investiert werden?
1. Ärztliche Versorgung
2. Freizeitangebote
3. Breitband (Kreisebene, Baubeginn 01.09.)
4. Vereinsförderung und öffentlicher Personennahverkehr 

(Kreisebene)

Ergebnisse der Befragung 



In welche Bereiche soll nicht investiert werden?
1. Tourismus / Marketing
2. Feuerwehrgerätehäuser in jedem OT
3. Pflege von Grünanlagen
4. Straßenbau und Verkehrsberuhigung

Ergebnisse der Befragung 



4 Handlungsfelder

Handlungsfeld 1: „Sorgende Gemeinde und 
ehrenamtliches Engagement (Daseinsvorsorge)“

Handlungsfeld 2: „Innen‐ und Ortsentwicklung, Verkehr 
und Mobilität“

Handlungsfeld 3: „Sport, Freizeit, Kultur und Natur“

Handlungsfeld 4: „Wirtschaft und Arbeit“ 
(inkl. Tourismus)



Ergebnisse der Befragung 

Handlungsfeld 1:

„Sorgende Gemeinde und 
ehrenamtliches Engagement 

(Daseinsvorsorge)“
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Ergebnisse der Befragung 
HF „Sorgende Gemeinde und ehrenamtliches 
Engagement (Daseinsvorsorge)“

Umsetzung Projekte HF 1 – inkl. Ergänzungen aus Diskussion

Ärztehaus im Stadtzentrum (inkl. medizinischen Dienstleistungen) 
> private Planung, VR‐Bank mit Hausarztzentrum Harlfinger, Café 
Krumm wurde bereits für Parkplätze erworben

Angebote für betreutes, barrierefreies Wohnen für Senioren > noch 
nicht angelaufen, zurzeit wird die „Tagespflege Schlossblick“ noch 
organisiert und aufgebaut, in einem nächsten Schritt muss das betreute 
Wohnen angegangen werden, Fördermöglichkeiten sind zu eruieren, 
gehofft wird, dass mit Eröffnung des Ärztezentrums dann ein weiterer 
Anreiz besteht, in den Bereich ebenfalls zu investieren 



Ergebnisse der Befragung 
HF „Sorgende Gemeinde und ehrenamtliches 
Engagement (Daseinsvorsorge)“

Umsetzung Projekte HF 1 – inkl. Ergänzungen aus Diskussion

Willkommen‐Info‐Treffen für Neubürger und Neubürgerinnen > ist von 
der Verwaltung für 2023 geplant



Ergebnisse der Befragung 
HF „Sorgende Gemeinde und ehrenamtliches 
Engagement (Daseinsvorsorge)“

Weitere neue Ideen / Anregungen – inkl. Ergänzungen aus 
Diskussion

 „Nachhaltigkeit & Klimaschutz: regional – lokal – individuell“: 
z. B. lokales Einkaufen, regionale Produkte, Selbstversorgung, 
Bauernmarkt, Recycling, Bildungsangebote MGH, … 
> Hier wird der Fokus im Moment vor allem auf dem Bereich Energie 
gesehen, dass man dort zeitnah z. B. eine Veranstaltung macht (siehe 
HF 2)
> Idee Feierabendmarkt: potenzielle Anbieter sollen (von der Stadt) 
angefragt werden, schöner Platz muss es sein mit Ausschank 
(offen Frage: wer organisiert es dann?)



Ergebnisse der Befragung 
HF „Sorgende Gemeinde und ehrenamtliches 
Engagement (Daseinsvorsorge)“

Weitere neue Ideen / Anregungen – inkl. Ergänzungen aus 
Diskussion

 „Gemeinschaft / Nachbarschaft“: z. B. Förderung ehrenamtliches 
Engagement, Nachbarschaftshilfe, Unterstützung Senioren, 
Willkommenskultur, Neubürger:innen … Tag des Dorfes / der Stadt
> die Nachbarschaftshilfe (ehemals über den Förderverein 
Sozialstation angeboten) soll wiederbelebt werden, eine Kleingruppe 
wird sich Gedanken machen, welche Themen relevant und welches 
Vorgehen sinnvoll ist, das ganze soll auch digital über den Dorffunk‐
App laufen können, eine öffentliche Veranstaltung soll stattfinden 



Ergebnisse der Befragung 
HF „Sorgende Gemeinde und ehrenamtliches 
Engagement (Daseinsvorsorge)“

Weitere neue Ideen / Anregungen – inkl. Ergänzungen aus 
Diskussion

 Förderung Ehrenamt (Würdigung): war Thema im Ortsbeirat Romrod 
und soll bei der nächsten Sitzung bearbeitet werden, Ideen und 
Ansätze werden der ZWK PG dann vorgestellt

 Zentrale Feuerwache < > Feuerwehrgerätehäuser: Thema ist durch die 
Verwaltung zu bearbeitet



Ergebnisse der Befragung 
HF „Sorgende Gemeinde und ehrenamtliches 
Engagement (Daseinsvorsorge)“

Weitere neue Ideen / Anregungen

 Leihstation E‐Bikes > nicht zu leisten von der Stadt

 Besseres Vereinsangebot > hier sind Vereine gefragt; allerdings ergab 
das Vereinstreffen, dass Angebote da sind, aber die Mitgliederzahlen 
abnehmen (kein Handlungsbedarf durch ZWK), falls konkreter Bedarf 
besteht, kann die Stadt gerne mit einer Infoveranstaltung unterstützen

 Gründung Verein > dies kann jeder tun, der einen Verein gründen 
möchte (kein Handlungsbedarf durch ZWK)

 Energetische Sanierung Rathaus/Kindertagesstätte 
> HH 2023 vorgesehen (Umbau zur Kita/U3 angedacht)



Ergebnisse der Befragung

Handlungsfeld 2:

„Innen‐ und Ortsentwicklung, 
Verkehr und Mobilität“
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Ergebnisse der Befragung
HF „Innen‐ und Ortsentwicklung, Verkehr 
und Mobilität“

Umsetzung Projekte HF 2 – inkl. Ergänzungen aus Diskussion

Neue Nutzungsideen für Bauruinen und Leerstände 
> Leerstandskataster ist erhoben und ausgewertet (siehe nächste Folie) 
Ideen für eigene (öffentliche) Immobilien sollen gesammelt werden; bei 
Fremdimmobilien sollen unterstützende Gespräche geführt werden, 
aktuell wenig Leerstand (2,5 aller Häuser, NBB: 6,8 % und Strebendorf: 
5,4 %), Einschätzung ist, dass in Zukunft leerstehende Häuser sehr 
schnell wieder einen Käufer finden, außer es sind „schwierige“ 
Immobilien, keine Handhabe bei Privateigentum



Ergebnisse der Befragung
HF „Innen‐ und Ortsentwicklung, Verkehr 
und Mobilität“

Umsetzung Projekte HF 2

 Erhebung leerstehender 
Gebäude (Kataster) 
> Erhebung abgeschlossen,
Auswertung erfolgt 

wenig Leerstand in Bezug
auf alle Häuser in Romrod
(2,5 %) sowie die Ortsteile



Ergebnisse der Befragung
HF „Innen‐ und Ortsentwicklung, Verkehr 
und Mobilität“

Umsetzung Projekte HF 2 

Ausbau lokales Radwegenetz (Ortsteile) > bestehende Wege sukzessive 
ausbauen

Ausbau überörtliches Radwegenetz (Vogelsbergkreis, interkommunales 
Radwegekonzept) > der VB‐Kreis hat zu einem ersten Treffen aller 
Kommunen im Oktober eingeladen, angedachte Verbindungen:

Romrod‐Zell – Heimertshausen‐Kirtorf, Strebendorf – Vadenrod

Ober‐Breidenbach – Windhausen, Romrod – Grünberg

 Klimakommune Romrod: Klimaschutzkonzept erstellen in 2023



Ergebnisse der Befragung
HF „Innen‐ und Ortsentwicklung, Verkehr 
und Mobilität“

Umsetzung Projekte HF 2

 Ladesäulen an öffentlichen Plätzen (E‐Bikes, E‐Autos) > eine öffentliche 
Ladesäule in Romrod vorhanden, Bauhof wird künftig mit einer 
Ladesäule ausgestattet (interner Gebrauch)

Wir in Romrod fahren gemeinsam: Anschaffung Bürgerbus (Verein ist 
Fördervoraussetzung!), Antrag ggf. 2023 wenn Gelder von Landesseite 
freigegeben werden

Veranstaltung „Innovatives Wohnen“ > aktuelleres Thema „Energie“ 
erst mal aufgreifen, das andere 2023

 Jährliche Teilnahme Stadtradeln (3 Wochen) > organisiert Verwaltung



Ergebnisse der Befragung
HF „Innen‐ und Ortsentwicklung, Verkehr 
und Mobilität“

Weitere neue Ideen / Anregungen – inkl. Ergänzungen aus 
Diskussion

 „Nachhaltigkeit & Klimaschutz: regional – lokal ‐ individuell“: 
z. B. lokale Energieversorgung, Energieeffizienz, Abwassersystem, 
Aufklärung + Schulung, alternative Mobilität, Bildungsangebote MGH
> sehr wichtiges Thema! 
Info‐Abend „Energetisch Sanieren im Bestand – welche Möglichkeiten 
gibt es?“ (Nov. 2022), dort Weiterarbeit beraten und ggf. 
Arbeitsgruppe gründen



Ergebnisse der Befragung
HF „Innen‐ und Ortsentwicklung, Verkehr 
und Mobilität“

Umsetzung weiterer Projekte HF 2 – inkl. Ergänzungen aus 
Diskussion

 Wasser und Hochwasserschutz
> Wasserversorgung: Sanierung Hochbehälter und von vielen defekten 
Rohren, alte Quelle in Zell wieder in Betrieb genommen
> Hochwasserschutz: Kommission beschäftigt sich mit einem Konzept 
und dem Ankauf von Flächen, Gewässerschutz (Begehung bei einer 
mod. Gewässerschau und deren sammeln von Ideen für Umsetzung ) 



Ergebnisse der Befragung

Handlungsfeld 3:

„Sport, Freizeit, Kultur und Natur“
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Ergebnisse der Befragung
HF „Sport, Freizeit, Kultur und Natur“

Umsetzung Projekte HF 3 – inkl. Ergänzungen aus Diskussion

Weiterentwicklung der Teichrunde > Ausschilderung/Befestigung und  
Zugänglich machen über Infotafel und DorfFunk, Gruppe wieder 
aktivieren (aus dem SILEK und ggf. Radgruppe zum Einpflegen von 
Wegen in z. B. Komoot, Google > Stadt klärt technische Details

 Familien ErlebnisPfad wie z. B. der alte Schullehrpfad > in AKTIVWEG 
integrieren, Einladung zur Arbeitsgruppe folgt durch die Stadt

Anlage AKTIVWEG: Ausschilderung / Ausbau / Brücken / Beschaffung 
Geräte > Bewerbung Vereine, Einladung zur Arbeitsgruppe folgt durch 
die Stadt



Ergebnisse der Befragung
HF „Sport, Freizeit, Kultur und Natur“

Umsetzung Projekte HF 3

 Veranstaltung Vereine: Gründung Dach‐Verein, Rechte & Pflichten 
> wurde am 08.09.2022 durchgeführt

 FahrradPARK > könnte bei der Realisierung der Parkplatzfläche 
„Brauwiese“ umgesetzt werden



Ergebnisse der Befragung
HF „Sport, Freizeit, Kultur und Natur“

Weitere neue Projektideen / Anregungen

 viele Anregungen, die das Engagement der Bevölkerung brauchen, wie 
Vereinsgründungen (Spielplatz, Grün im Ort)

 Anregungen die das Vereinsangebot betreffen wie z. B. Sportangebote 
für 30 bis 60 Jährige

 NaTour des MGH noch mal anbieten > wird aufgenommen

 Tretbecken aufleben lassen > Kneipverein?

 Wiederkehrende Feste / Veranstaltungen durch Vereine, Bürgerschaft 
Einrichtungen (kein Handlungsbedarf durch ZWK)



Ergebnisse der Befragung

Handlungsfeld 4:

„Wirtschaft und Arbeit“ 
(inkl. Tourismus)
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Ergebnisse der Befragung
HF „Wirtschaft und Arbeit“ (inkl. Tourismus)

Umsetzung Projekte HF 4 – inkl. Ergänzungen aus Diskussion

 Zufriedene Azubis: 9 Firmen, 28 Azubis, vor allem 2. + 3. Lehrjahr, stellt 
sich derzeit auf Grund der unterschiedlichen Ausbildungs‐ bzw. 
Schultage als schwierig da > Firmen bzgl. Interesse zum Austausch 
anfragen

 Konzept „Brauwiese“: soll zukünftig umgesetzt werden, derzeit Prüfung 
Kaufmöglichkeiten von Restfläche der Brauwiese (in privatem Besitz)

Workshop "Arbeitswelt der Zukunft" (Homeoffice / Coworking) 
> Thema sollte weiter verbreitet und auf private Investoren gesetzt 
werden, ggf. Dorffunk‐App nutzen für Umfrage



Ergebnisse der Befragung
HF „Wirtschaft und Arbeit“ (inkl. Tourismus)

Weitere neue Projektideen / Anregungen

 Wiederbelebung Gewerbeverein / Romröder Runde > das Interesse 
dafür muss aus der Runde dann kommen

 Ausbildungsmesse > bietet VB‐Kreis an, Unternehmen sind zufrieden, 
so wie es läuft, kein weiterer Bedarf

 Fahrrad‐Service mitdenken



Ergebnisse der Befragung
Neue Website & App

Neue Homepage Was fehlt:

• Jugendseite > wer hat Interesse 
und macht es?

• Darstellung Vereine > Lieferung 
durch Vereine schleppen

• OnlineZugangGemeinde / 
Haushalt > ab 2023 sukzessive 
umzusetzen

HINWEIS: 
JHV + VA an Gemeinde unter 
redaktion@romrod melden!



Ergebnisse der Befragung
Neue Website & App

DorfFunk‐App

Was fehlt:
• Amtliche Mitteilungen > werden künftig online gestellt
• Routendarstellung Wege und Sehenswürdigkeit/Point of Interest (POI)> 

in Karte darstellen



Wie geht es jetzt weiter?

Wie geht es jetzt weiter?

 Info‐Veranstaltung zum Thema „Energetisch Sanieren im Bestand –
welche Möglichkeiten gibt es?“ (Praxisbeispiele, technische Infos und 
Fördermöglichkeiten, Arbeitsgruppe gründen > Termin Mitte/Ende 
November)

 Arbeitsgruppen werden sich treffen:
• Aktivweg + FamilienErlebnispfad (Stadt lädt ein) 
• Teichrunde (Aktive aus SILEK + Radgruppe werden angeschrieben)
• „Gemeinschaft / Nachbarschaft“: Wiederbeleben Nachbarschaftshilfe, 

Kleingruppe bereitet Treffen einer AG vor


